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Sozialwissenschaftliches FrauenForschungsInstitut 
der Kontaktstelle praxisorientierte Forschung e.V. 

Bugginger Str. 38, 79114 Freiburg 
Kontakt: Silke Burda, burda@efh-freiburg.de; Tel.: 0761 – 47812-692 

 
Eingangsbefragung für Lehrkräfte 

 
Das Projekt „Komm auf Tour, meine Stärken, meine Zukunft “  wird wissenschaftlich 
begleitet. Für einige Aspekte der Zielerreichung (z.B. Passung des Parcours für den Bedarf 
der SchülerInnen) sind Sie als Lehrkraft eine wichtige Auskunftsquelle. Wir bitten Sie daher, 
den folgenden Fragebogen auszufüllen. 

Name der Schule  __________________________________________________________ 

Klasse(n), die beim Parcours begleitet werden ____________________________________ 

Ihr Name:  ______________________________________________________________ 

Haben Sie am Workshop für Lehrkräfte teilgenommen?  Ja �  Nein  �  
 

 Sehr 
gut 

Eher 
gut 

Eher 
schlecht 

Sehr 
schlecht 

1. Inwieweit trifft die Idee des Projektes, Themenfelder 
berufliche Orientierung und privates 
Leben/Lebensplanung zusammenzubringen, Ihrer 
Meinung nach in Ihrer 7. Klasse 

- das Interesse der Schülerinnen? 

 
 
 
 
� 

 
 
 
 
� 

 
 
 
 
� 

 
 
 
 
� 

– das Interesse der  Schüler? � � � � 

2. Inwieweit treffen die folgenden konkreten Ziel-
setzungen  das Interesse der SchülerInnen und sind 
ihr Thema: 
♦ZIEL: Förderung der Wahrnehmung der eigenen 
Stärken und Interessen, Stärkung des 
Selbstwertgefühls 
- für Schülerinnen der 7. Klasse 

 
 
 
 

 
 
� 

 
 
 
 

 
 
� 

 
 
 

 
 
 
� 

 
 
 

 
 
 
� 

- für Schüler der 7. Klasse � � � � 

♦ZIEL: Erste Auseinandersetzung mit eigenen 
Zukunftsvorstellungen unter 
Geschlechterperspektive  
- für Schülerinnen der 7. Klasse 

 
 
� 

 
 

� 

 
 

� 

 
 

� 

- für Schüler der 7. Klasse � � � � 

♦ ZIEL: Kommunikationsfähigkeit über Liebe, 
Freundschaft und Sexualität, Kondom und Pille als 
sichere Verhütungsmittel  

- für Schülerinnen der 7. Klasse 

 
 

 

� 

 
 

 

� 

 
 

 

� 

 
 

 

� 

- für Schüler der 7. Klasse � � � � 

3. Wie bewerten Sie den Ansatz, Jugendlichen in der 
7. Klasse ihre Stärken spielerisch und interaktiv 
nahe zu bringen, in seiner Wirksamkeit? 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

4. Wie schätzen Sie Ihre persönliche Motivation ein, 
das Projekt mit einer 7. Klasse inkl. Vor- und 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 
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Nachbereitung durchzuführen? 
 

  Ja Nein 

5. Haben Sie schon Erfahrungen im Unterricht zu den Themen 
Berufsorientierung und Lebensplanung sammeln können?  

Wenn ja, in welchen Klassen? _______________ 

 
� 

 
� 

6. Setzen Sie Unterrichtsmaterialien zu den Themen 
Berufsorientierung und Partnerschaft/Verhütung/Lebensplanung 
ein (unabhängig von der Klassenstufe)? 
Welche der Materialien setzen Sie ein? 
- zum Thema Berufsorientierung: …………………………………… 

      ………………………………………………………………………….. 
      - zum Thema Partnerschaft/Verhütung/Lebensplanung: 
      …………………………………………………………………………… 

 
 
� 
 
 
 
 
 

 
 
� 
 
 
 
 
 

7. Kooperieren Sie bereits mit Beratungsstellen zu den Themen  
- Berufsorientierung  
Wenn ja, mit wem?.......................................................................... 
- Verhütung/Partnerschaft/Lebensplanung 
Wenn ja, mit wem? ……………………………………………………. 

 
� 
 
� 
 
 

 
� 
 
� 
 

8. Was meinen Sie, hat Eltern dazu bewegt, am Elternabend 
teilzunehmen?  
a) Faktoren auf Seiten der Eltern  

- Interesse am Thema Berufsorientierung 
- Interesse am Thema Lebensplanung/Partnerschaft 
- Anderes ………………………………………………………. 
…………………………………………………………………. 

b) Faktoren auf Seiten der Schule  
- besondere Ansprache der Eltern  
- Eltern wurden abgeholt 
- Anderes ………………………………………………………. 
…………………………………………………………………. 

 
 
 
� 
� 
 
 
 
� 
� 

 

 
 
 

� 
� 
 
 
 
� 
� 
 

9. Wünschen Sie, dass ein solches Projekt kontinuierlich für die 7. 
Klassen angeboten werden sollte? 

 
� 

 
� 

 

10. Wie bewerten Sie einzelne Elemente: 
 Sehr  

nützlic
h 

Nützlich Wenig  
nützlich 

Habe ich 
nicht 

erhalten 
Infos zum Erlebnisparcours � � � � 

Infos zum Logbuch � � � � 

Infos zum Elternabend � � � � 

Methodische Anregungen für den Unterricht � � � � 

Kennenlernen der Beratungsstellen vor Ort � � � � 

 

11. Haben Sie noch weitere Wünsche für die Vor- und Nachbereitung oder Kommentare? 

…………………………………………………………………………………………………… 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie einen zweiten Fragebogen nach der Durchführung 
des Projektes (nach dem Parcours bzw. nach der Nachbereitung) ausfüllen, damit wir Ihre 
Erfahrungen und Bewertungen erheben können. 
Bitte nennen Sie uns eine Kontaktmöglichkeit, damit wir uns im Fall einer Rückfrage noch 
einmal an Sie wenden können. Ich bin für Rückfragen unter der Tel.-Nr.:________________ 
und Email-Adresse __________________ ____zu erreichen. 
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Vielen Dank für Ihre Kooperation! 


